
(es gilt das gesprochene Wort) 
 
Anrede , Begrüßung zur SVV am 08.02.2018 
Bericht aus der aktuellen Arbeit der Verwaltung 
OW 
- Von tiefen Temperaturen und großen Schneemengen sind wir bis jetzt in diesem Winter verschont 
geblieben.  
- Positiv: senkt nicht nur die Heizkosten bei den Bürgerinnen und Bürgern sowie in öffentlichen 
Gebäuden.  

Für die Berufstätigen einiges einfacher, Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer gelangen pünktlich an 
ihre Arbeitsplätze, Hauseigentümer müssen morgens keinen Schnee schieben. 

- Negativ: Die Kinder mögen das Gefühl des richtigen Winters mit Schnee und Schlittenfahren 
vermissen.  

- Auch die Stadtwerke konnten die günstige Witterungslage für Arbeiten nutzen, die im 
Alltagsgeschäft aus Zeitgründen oft zu kurz kommen. Insbesondere wurden im gesamten 
Stadtgebiet Verkehrszeichen neu aufgestellt oder ersetzt, Bänke wurden repariert, Unterwuchs von 
Bäumen konnte in den Siedlungsgebieten entfernt werden, um die Verkehrssicherheit zu erhöhen. 

- Zudem sind die Stadtwerke erstmals in diesem Winter im Bereich Baumpflege tätig. Auch diese 
Arbeiten konnten ohne witterungsbedingte Pausen durchgeführt werden. 

BV 

- Pausenhof Hangar III: Ausschreibungsunterlagen versandt, Submission am 20.02.2018 
- Fahrradstraße nach Hirschfelde: Verkehrsrechtliche Anordnung liegt noch nicht vor, somit noch 

keine Verkehrsfreigabe mgl. Pflanzungen nach Witterungslage im Frühjahr 
- Erneuerung Heizanlage Europaschule: derzeit Vorbereitung der Vergabe 
Service 

- Beschlussfassung digitaler Sitzungsdienst durch die SVV erfolgte am 1.6.2017 
- Ende Juli/Anfang August konnten –mit Eingang der ersten Teilnahmeerklärungen im SG Service- 

die ersten Zugangsdaten vergeben werden  

- ab September wurde für die teilnehmenden Abgeordneten der Papierversand der Unterlagen 
eingestellt, lediglich die Einladungen und Niederschriften werden (entsprechend der 
Geschäftsordnung) noch in Papierform verschickt 

- bis Ende 2017 nahmen 9 Abgeordnete am digitalen Sitzungsdienst teil 
- im Januar diesen Jahres haben 2 weitere Abgeordnete ihre Teilnahmeabsicht in Aussicht gestellt 
- Kosten bisher: ca. 12.000 € für Programmanpassung, Zuschüsse für die Tablets, Bereitstellung des 

WLANs in den Sitzungsräumen und die Schulung  
- die Handhabung der App bereitet vereinzelt noch Schwierigkeiten - Wir hoffen, dass sich das mit 

gerade stattgefundenen Schulung verbessert 

- der Aufwand der Verwaltungsmitarbeiter für die Erstellung der Papierunterlagen ging spürbar zurück  
- im Gegenzug ist durch die verschiedenen Versendungsvarianten bei allen Sitzungsvorlagen 

besondere Aufmerksamkeit nötig  

- die Umstellung auf den digitalen Versand für alle Abgeordneten ist sinnvoll und wünschenswert 
Finanzen 

- WUB Daten aller insbesondere Seefeld sind seit Oktober 2017 komplett eingepflegt 
- Verbandsversammlung 2017 fand am 24.11.2017 statt der Beitrag wurde im Rahmen des HH-

Planes auf 11,60€/ha festgesetzt, Konsolidierung läuft, Transparenz gegeben 
- Wassergesetz des Landes Bbg. im Dezember 2017 geändert zum Beginn des Jahres 2021 – 

Erschwernisse … Wald….Acker….bebaute Grundstücke…werden dann differenziert erhoben 
- Gewässerunterhaltungsverbandsgesetz ebenfalls geändert, jedoch schon ab 2019 – dann ist es 

möglich, dass  Eigentümer von Grundstücken auf Antrag selbst Mitglieder im WuB werden können 
und die Kommune nur noch mit den verbleibenden Flächen Mitglied ist – hier große Erwartung an 
Entlastung ab 2020, ansonsten Chaos ab 2021, da Flurstücke dann nach Nutzungsart neu sortiert 
und erhoben werden müssen – dazu Beratung in einen der nächsten HH Ausschüsse  

SKK/ Wahlen 
- Aufruf suche Wahlhelfer für die Landratswahl am 22.04.2018 und eventuell 06.05.2018; 

Einrichtung eines zusätzlichen Wahllokales im Adlersaal 
- Aufruf Schöffenwahl 
Es werden Bewerber für die Amtszeit 2019-2023 gesucht, Artikel im Amtsblatt Januar, Frist bis Ende 

Februar – bisher nur 1 Interessent, 4 gewünscht 

- 14. Runde Rätsel Mal Wettbewerb findet am Dienstag, 13.02. mit der Preisverleihung sein Ende - 
110 Teilnehmer  - 11 Preisträger in den Altersgruppen 4 – 5 Jahre, 6 – 8 Jahre und 9 – 12 Jahre 

- Jugendfördererstelle leider noch unbesetzt, Jugendtreff wird aber vom Jugendkoordinator dienstags 
und donnerstags für einige Stunden betreut  

Weiter mit TOP…. Begründungen  


